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Corona-Virus: 28 832 Impfungen durchgeführt 

In der zurückliegenden Woche (Kalenderwoche 8) wurden in der 
Stadt Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt insgesamt 
5 727 Corona-Schutzimpfungen durchgeführt. Davon entfallen 
954 Impfungen (869 Erstimpfung/85 Zweitimpfung) an Personal 
in Kliniken in Stadt und Landkreis. 1 094 Impfungen wurden in 
Senioreneinrichtungen verabreicht (1 037/57). Mit Termin wurden 
in der vergangenen Woche 3 679 Bürgerinnen und Bürger sowie 
Rettungskräfte und Ärzte mit COVID-19-Kontakt bzw. mobile Pfle-
gedienste direkt im Impfzentrum in der Sedanstraße geimpft (3 234/ 
445).

Insgesamt wurden seit Beginn (Kalenderwoche 53/2020) 28 832 
Personen in Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt die 
Schutzimpfung verabreicht. 

Nachdem vergangene Woche das Bundesministerium für Gesund-
heit die Corona-Impfverordnung geändert hat, werden nun auch 
Personen, die in Kinderbetreuungseinrichtungen, in der Kinder-
tagespflege und in Grund-, Sonder- oder Förderschulen tätig sind, 
in die Prioritätsgruppe 2 – hohe Priorität – eingeordnet. Wie das 
gemeinsame Impfzentrum mitteilt, sollen die in Stadt und Landkreis 
tätigen Personen nicht durch mobile Teams geimpft werden, son-
dern individuell Termine im für ihren Wohnort zuständigen Impf-
zentrum vereinbaren. Die Impfung könne so vermutlich schneller 
erfolgen, da der vorgesehene Impfstoff von AstraZeneca im Augen-
blick gut verfügbar sei. Wenn das Personal einer Einrichtung nicht 
gleichzeitig geimpft werde, vermeide zudem auch gleichzeitige 
Ausfälle durch mögliche Impfreaktionen. Die mobilen Teams, deren 
Schwerpunkt gerade auf der Zweitimpfung in Senioreneinrichtun-
gen liege, könnten sich so weiterhin den gefährdeten Gruppen mit 
Mobilitätseinschränkungen widmen.

Die Stadt Erlangen betreibt das gemeinsame Impfzentrum für Erlan-
gen (kreisfrei) und den Landkreis Erlangen-Höchstadt. Es befindet 
sich in den Räumen des ehemaligen Intersport Eisert in Erlangen 
(Nägelsbach-/Sedanstraße). Aktuelle Informationen gibt es im Inter-
net unter www.erlangen.de/impfzentrum.

Zusätzliche Bürgersprechstunden
des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt

Die Amtstage des Bauamtes und des Amtes für Kinder, Jugend und 
Familie finden nur nach vorheriger Vereinbarung statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger möchten sich bitte rechtzeitig vorher zur 
Terminvereinbarung telefonisch mit den örtlichen Verwaltungen 
bzw. mit dem Landratsamt in Verbindung setzen.
Die Bürgersprechstunden des Sozialen Beratungsdienstes des Staat-
lichen Gesundheitsamtes in Baiersdorf, Eckental, Heroldsberg und 
Herzogenaurach finden nur nach vorheriger Verein barung statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger möchten sich bitte rechtzeitig 
vorher zur Terminvereinbarung mit dem Staatlichen Gesundheits-
amt in Verbindung setzen.

Sucht- und Schwangerenberatung
Der Soziale Beratungsdienst des Staatlichen Gesundheitsamtes bie-
tet jeden Dienstag- und Donnerstagvormittag Beratungsgespräche 
an. Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten, Telefon 
09193 20-2205.

Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen
Die Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen bietet im Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Schloßberg 10, 
91315 Höchstadt a. d. Aisch, in den Räumlichkeiten des Staatlichen 
Gesundheitsamtes Beratung von Betroffenen/Angehörigen bei 
Suchtproblemen (Alkohol, Drogen, Spielsucht) an. Donnerstag 
13:00 bis 17:00 Uhr und Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr nach Termin-
vereinbarung unter Telefon 09193 20-2205 (Montag bis Freitag 
08:00 bis 12:00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr).

Behindertenbeauftragter
Herr Jürgen Ganzmann, Behindertenbeauftragter im und für den 
Landkreis Erlangen-Höchstadt, informiert und berät zum Thema 
Barrierefreiheit und kümmert sich um die Anliegen von Menschen 
mit Behinderungen. Sprechstunden führt Herr Jürgen Ganzmann 
nach telefonischer Vereinbarung durch, Telefon 09131 803-1337.

4. Sitzung des Bauausschusses des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt

Die nächste Sitzung des Bauausschusses des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt findet am

Mittwoch, 10.03.2021, 09:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Landratsamtes in Erlangen,

statt.

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung:

I. Öffentliche Sitzung:

1. Kreisstraße ERH 11; Einbau von Bankettplatten zwischen Orts-
ende Eckenhaid und Kreisverkehr Herpersdorf; Genehmigung 
von Mehrkosten und Auftragserweiterung

2. Kreisstraße ERH 36; Deckensanierung und Einbau von Bankett-
platten zwischen Medbach und Aisch; Information über eine 
dringliche Anordnung und Auftragserweiterung

Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.

Alexander Tritthart
Landrat



Professionelles Coaching für Vereine
und Initiativen

Die Corona-Pandemie hat auch Vereine vor besondere Herausfor-
derungen gestellt. Ob grundlegende Fragen zur Vereinsführung 
oder eine neue Ausrichtung des Vereins: Vereinsberater Wolfgang 
Mesner weiß Rat. Interessierte Vereine und Initiativen aus Stadt und 
Landkreis können sich mit einem Motivationsschreiben um eines 
von zehn Coachings bis Montag, 15.03.2021 bewerben. Wichtig 
ist, warum der Verein den Zuschlag erhalten soll.

Coach Wolfgang Mesner begleitet und berät auch 2021 wieder ein 
Jahr lang zehn Vereine und Initiativen individuell, um sich gut für die 
Zukunft aufzustellen. Das Angebot richtet sich an Organisationen 
aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt und den Städten Erlangen 
und Herzogenaurach. Die Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach unterstützt dieses finanziell.

Das Bewerbungsformular ist auf der Ehrenamtsseite des Landrats-
amts unter www.erh-engagiert-sich.de zu finden. Einen Großteil 
der Kosten tragen die Kooperationspartner, der Verein zahlt 125 €. 
Bei Fragen können sich Interessierte an Jutta Leidel vom Ehrenamts-
büro telefonisch unter 09131 803-1332 oder per E-Mail an ehren-
amtsbuero@erlangen-hoechstadt.de wenden. 
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